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^ : 72. Kamstag den 14. Uuny 1828.

Z. 696. (1) K u n d m a c h u n g.
Da die dermal nn Umlaufe befindlichen

österreichischen Banknoten bereits seit zwölf
vollen Jahren bestehen; so beabsichtiget die D i -
rection der prw. östcrreichlschcn National-Bank
neue Banknoten hmöuszuHcben, gegen welche
die dermal cikcullrendcn Banknoten nach und
nach eingelöset, und aus dem Umlauft gezo-
gen werden sotten.

D a es nicht wohl thunlich ist, alle M e n
Gattungen der neuen Banknoten zugleich in
Umlauf zu setzen; so wird nnt dem Umtausche
dcv beyden kleinsten Gattungen zu fünf und
zehn Gulden mtt 1. Julius^ 1828 begonnen,
und stineo Zeit mit nachtraglichen Kundma-
chunqcn, die Hinausgabe der höhern Bankno-
ten-Cathegorien, zur öffentlichen Kennmiß ge-
bracht werden.

Die Beschreibungen dieser neuen Bank-
noten zu fünf und zehn Gulden, so wie Pre
Abbildungen auf röchUchem Papiere, werden
unter einem allgemein bekannt gemacht.

I n Beziehung auf die Einlösung, und
den Umtausch dieser beyden geringsten Bank-
noten-Cathegorien zu 5 und i o fi. werden fol-
gende Bestimmungen festgesetzt:

Nens. Vom 1. Julius 1L26/ bis letzten I w
nius 1629/ werden die alten Bank-
noten zu fünf und zehn Gulden noch
bey sämmtl ichen B a n k k a s s e n ,
sowohl hier in W i e n , als in den
Provinzen zu P r a g , B r u n n , Leui-
berg, Ofen, Temeswar, Hermann
ssadt, Linz, Innsbruck, Gratz und
Triest, im Wege der Verwechslung
wie der Zahlung angenommen werden

2ttns. Vom 1. Julius 1829, bis letzten De-
cember 1829, wird die Annahme der
alten 5 und 10 fi. Banknoten nur noch
bey den Bankkassen in W i e n , so-
wohl in der Verwechslung, als in
Zahlungen/ statt finden.

Ztens. Nach Ablauf dieses achtzehnmonatlichen
Termins H sich wegen dcsUmtausches
der alten Banknoten zu 5 und 10 fi,
unmittelbar an die Bankdirtttion zu
n-enden. Wien am 20. May 1L28.

M e l c h i o r R i t t e r von S t e i n e r ,
Bankgouverneurs - Stellvertreter.

Bernhard Freyherr von Eskeles,'
Bankdirettov.

Franz Freyherr von Schloißnigg,
Bankdirector.

Z. 7I4. (1) sä Qud, I^r. Z21l6ch
E d i c t .

Durch die mit allerhöchster Entschließung,
Vom 12. May 1826, erfolgte Ernennung
dcs k. k. Görzer S tad t - und Landrathzs,
Peter von B u r l o , zum k. k. tnneröft«rrtichlschs
küstenländlschen AppellaNcnsraihe, ist bey
dem dortigen k. k. E tad t - und kandrechte,
dann Crlminalgerichlk, tlneRalhsstelle mit dem
anklebenden Gehalte von 3400 st. E. M . und
dcm Vorrückungsrechte, in dle höheren Dessls
düngen von 1600 und iLoo st., in Erledi-
gung gekommen. D,ejes wnd mit dem zu»
allgememtn Kenntniß gebracht, baß alle Jene,
welche sich um diese stelle zu bewerben geden-
ken, ihre dießfalligen gehörig belegten Gesu-
che nnt dem Zeugnisse über die vollständige
Kenntniß der ttaUemschen Sprsche und der
Erklärung, ob , und in welchem Gradb sie
in verwandtschaftlicher Verbindung mit dem
dorllgen Raths- und Amts-Personale stehen,
bmnen vler Wochen vom Tage der Einschal«
tuns dieses Edlctes in die W«ner Zeitungs«
Blätter, durch chre Worftande bey dem k, r.
Göizer Staate und Landrechte einzubringen
haben. — Vom f. t . mnerösierreichifch- kü-
ftenländtjchen AppellatlVNsgerichte. Klagenfurt
am 3s. Mao Zß28.

K A n d m a ch A n g
der Verkaufs - Versteigerung mehrerer iM
Rentbezirke ?o!» gelegenen ^pmamen- Ver-
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kaufs-Objecte. — I n Folge hohen S t . G.
V . Hof- Commissions- Verordnungen vom 20.
Iuny 182S, Zahl 5 i 3 , 27. July 1826,
Zahl 6S2> und 4. August 1826, Zahl 676,
wird am Jo. Iuny 1828, in dm gewöhnli-
chen Amtsstunden bey dem k. k. Rentamre in
?ula 1 Istrianer-Kreises, zum Verkauft im
Wege der öffentlichen Versteigerung/ nachbe-
nannter, im Bezirke?o1» gelegenen, theils
dem Religions-, theils dem Bruderschafts -
Fonde gehörigen Domamen- Objecte geschritten
werden, als: — 1) Der Väl lxna^V be-
nannten / m der Untergemeinde ^»U^ano in
der Gegend Nudan gelegenen Pflanzung,
messend 1 Joch, 1012 Quadrat-Klafter, ge-
schätzt auf 17Z fi. 2 kr. — 2) Dreyßig, auf
verschiedenen Privat - Gründen zerstreuten
Olivenbaume, geschätzt auf 34 fl. 52 kr. —
3) Vier und zwanzig, wie oben zerstreut be?
-sindUchen Ol iven-Bäume, gcschatzr auf 20si.
ß^.. __ ^) Neun uzch zwanzzg, wie obcn
zerstreut befindliche Olwcnbaume, g'schält altf
36 st. 56 kr. — 5) ^'in und drcy'ng , wie
oben zcrstrcur befindlich Oliven-Bau.l^c, gĉ
scbaNi auf oZ st. 28 kr. — 6) Des Änlnsc,!
genannten, 1Z0 Joch, 3oc> Quad. Klafter
messenden Grundes zu ^ l . . l^<nnonic-I, geschah
auf ! ^ 6 fi. 2', kr. — - ) Des 8'.. ^ > i gc-
nannren, I o I o ^ / 5o Quad. K l . messenden
G r u n d s , gcnb.nu aus 520 st. 56 kr. — sij
3)cs ?"ävor l i i ^a gcn^nnlci:, N1 der Mögend
C.25!.2^ni^ gelegene:^, 12^0 Quad. , ^ l . m:s-
scndcn" Ackergrul^dcs, ge''chäyt aui 2 ^^ . .. i kr.
^ Des Rlrckcn - î̂ ,>äudc3 <is. 5)^aro zu
^ a ^ Z ^ n ^ , nut einem ^lä^cnma'c o.'n 2^.
Quad. K l . , geschäl-r anr '̂̂ -z f.. ^ kr. -
lo^ Des in dc^ ^^e'U.''.',d: l'^^^ni^ !leg:.>

Quad. K l . , ge^",v>: ,.r;f 5') n. — n j O.ö
in dcr Gcmein^c ! '>!^p.5n^ l'.cgendcn, V^^
n-il!. benannten Aäcrgrrnr^r , im ^ la^^n-
inbatte v?n 1 Jock, ,,6a O . u . ^ K l . , gc-
sckäyt auf 52 ss. .!! kr. — ! ^) ^. .'5 ln d ^
l̂  a ml! chen E.!'-''. !n^ l- cgcnden , ^ 1̂1 ^ l . _ v.1 /.
bcnannren, ur.d 1 Joch, i5i)o Quad. K l .
mcssc^dcn We^Eirundes, gcickaht auf 5a 5.
28 kr. — i^ l Hn»cs zu Pomer gelegenen 5.0
Qu.-.d. 5 !̂. -.^ Fla.i'.mnhalrc meffe:'.dcn B:a!-
lc^, c'̂ ne Nrc. / gc' 'd,^: auf i^k.. 56 kr. —
1,,) DcZ zu.3i^a!^-l gcl^genen, 7 i>2 Quad.
Ki< u:: FlaHcnii'ya.n m.'^nd'^ bäusalligel^
Haufts, obnc 3 ^ o . , o.c'Da','l a ' / ' ' 1 ' ':. 5'')"r
5 ^ T c" au" v:rs.t^cdcnen Pr^va^ ^)runden

^l.v^:/o.iu!r.c , '5'.'^','öl auf ' D'i i>

Realitäten werden einzelnweise, so wie sie die
betreffenden Fonde besitzen und genießen, oder
zu besitzen und zu genießen berechtiget gewe-
sen waren, um die beygesetzten Fiscalpreise
ansgebothen, und dem Melstbicthcnden mit
Vorbehalt der Genehmigung der k. k. S t .
G. V . Hoftommission überlassen werden. —
Niemand wird zurVersteigenmg zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
prelses entweder in barer Conv. Münze, oder
in öffemlichen, auf Metal l -Münze und auf
den^leberbrmger lautenden Staars-Papieren
nach ihrem cursmaßigen Werthe bci dcr Ver-
stcigcnmgs - Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlausig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die crlcgte Caution wird je-
dem Licttanten mit Ausnahme des Meistbie-
rhcr5,- n.'.ch bcmdigrcr Versteigerung zurück-
gestellt^ zene des Mclstblcthcrs dag^g:!: wird
als verfallen angesehen wcvdcn, fa^s cr üch
zur Errichtung des d^t5fä!ligcn Conrracreü
mchl bcrbtilasscn rcolllc, odcr wcl'.n er 01c zu
bczablcilde crste Rate in der festgesetzten Zcü
Nl.s'l berichtigte, bci pfilchcmaßigcr Erfüllung
dlcler Qbliegenhtttcn aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-Halt^
te abgerecklier, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Drit ten einen Anboth machen w i l l , ist
rcrbundcn, dic dleßfallige Vollmacht seines
Commnemcn dsr Versteigerungs? Commission
vorläufig zu überreichen. — Der MciNble-
rh^r hat die Halste des Kaufschillmgs ltincr^
l 'lö '^ Nochcü nach crwlgrer und :l'M b^
kannt gemachter Bestätigung deö Verkaufs -
"c^:5 und noch vor der Ncb^gabc zu berlch-
,.ge-l, die andcre Halfrc as-" k^n c>- g.'gcii
o:.n, daß er sie auf d'r , rd:r al!f

eil:er a n ^ r n , n?r.nalina^,^c ^ ^ c r h c i l g^-
' " '^ -^ 'dcn N:alirar ui cr'̂ c^ Vrlorltar grund-

v : r ü ^ ^ r , n'ir 5 ^.'n Hundcrt nl
^^ir^' i° l . 'N^ - Münze verz.ns^, und d^: Z,-^
sen- ^':cü'. ..n :n ha'b-^ ^n V^.sal l . .)i',l
t:!: a^^^r/^ -n fünf iäh^l.cbc:! Na-
rcn- Zaylungen a^rr^ .N" d^ ^ r s . '
hungs - Preis den ? ^ - ^ . ',.- : ,x> " . üb'rsic:.lr,
son't ab^r wird d»c zweyre Kauf'"H:l!'.ngsbal^:
b'.nncn Jahresfrist vom 3a^e dcr Neb^rgab>:
gere^bnn, gegen die erst^vv^bnrcn Bedmg-
t'iss: bn'iä' ^ r w ' r ^ n n-.ül's v — V . ' ala-
chen And^r7,en wi'd Dc'-.,.'r>lgcn d̂ .r Voi iug
gegeben werden, d>̂ r s.c!' zur sog leiben oder
früheren Benä :cs K^u^^lsüigv h>r-
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beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnis-
se, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen von den Kauflustigen bei dem k. k. Rent-
amte in ?6^ eingesehen werden. — Von
der k. k. Staats - Güter - Veraußerungs -
Prov. Commission. Tries! am 12. May 1828.

G o t t f r i e d Gra f v. We lsershei mb,
k. k. Gubernial- undPräsidial-Konzipist.

Z. 704. (3) ^ä Nr. 1101, ^racs.
E i n l a d u n g

an die wirklichen Herren Mitglieder der k. k.
Landwirchsckafts- Gesellschaft in Krain. —
Von Semer Excellenz dem Herrn Landes -
Gouverneur und Prorektor der k, k. Land-
wirthschafts- Gesellschaft, Joseph Camillo Frev-
herrn v. Schnudburg, ist der 00. Iuny l. I . ,
um 10 Uhr Vormittags, zur Abhaltung der
zehnten allgemeinen Versammlung der k. k.
Landwlrthschafts- Gesellschaft/ bestimmt wor-.
den. ^ - Es werden somit alle wirklichen,
Herren Mitglieder dieser Gesellschaft hievon
mit dem Ersuchen in die Kenntniß gesetzt,
daß sie sich h:czu um so mehr zahlreich ver-
sammeln wollen, als auch d,e Inrroducirung
des Allerhöchst seiner Majestät bestätigten
Herrn Präsidenten, Franz Graftn v. Hochen-
warl, erfolgen wird. — Jene Herren Mit-
glieder , welche Vortrage zu macken wün-
schen/ oder Beytrage abgeben wollen, sind
ersucht, an den der allgemeinen Versammlung'
vorhergehenden Tagen, in dem Geftllschafts-

, Bureau zu erscheinen/ allwo auch das Pro-
gramm der verhandelt werdenden Gegen-
stände eingesehen werden kann. — Von dem
Ausschuße der k. k. Landwirthschafts-Gesell-
schaft. Laidach am 2. Iuny 1628.

Z, 733. ( l ) .ad Gab, Nr. 12024.
A . y . y x s o .

Si apre ü cam'^vsn a' cirnjuc vacant!
posti di PrcLcrc in Dainiazb (jni appresso
nuiiciu, cice: X e l c i r c o l o d i Z a r a :
LhsiroiLo di Sebenico > di I. classc, con 1?

jyn- ;iLiiai:ionLo di iioi j 11 L 900 J D i -
iir--:-,, ,-.iii."i, di 1. clause üorini g o o ,
Ds^trcLt,, ci, ! Jbbi \ ) \a /zu ; di ]!„ clas^e siu-
r i n i ( > o o ; i N e i C i r c o i o d i S p a l a t o :
DislvoLtu di Siüii , di i. cicsssc fiorini goo ;
Distrctio di FOJ ».' O./..S, di U, classu' fi-j-
rmi 8oo; Ciasc.'vii' rü-U4C ^';dia iuoltrc il

^irni * . tiii'j y] prolo-
:o' '•

la competcnte autorila s* egli.e impiegato.,
la rispettiva Supplicazione, corredala da
documenti in rcgola clie dimostrino i di
lui studj^ scrvigi, meriti, e conoscenza
deiie lingue itaiiana ed illirica e die con-
lenga ia dicliiarazione cirea le pareniele ed
aiiiuiUi voluta dalla Governativa Kotisica-
zionc io lugliQ 1827 JN'. 1327D-3784,

DaJT i: r /Governo deiia Dalmazia Za-
ra li 23 maairio 1828.

DOHENiCO DE GATTANJ,
I. R. S c g r e t a r i o d i G o v e r no..;

Ureisämtliche ^erlautbarungm.
Z. 709. (5) V s r l autb a rung. Nr. 5362.

Es wird bev diesem k. k. Krcisamtc am
^!". d .M. Iuny Vormittags ĉ  Uhr, hmsicht-
llch der Herstellung cincs neuen Dlppelbodcns
im Laichrccbtlickcn. Äachssaalc un hiesigen Land-
haus, zu Fo^! '' !'-v ^uberlual-Welsung
vom 2Z. vorlge^, E-.npsallZ I . d. M . , z. Zahl,
io57l), eiî e Minuendo-Limanon vorgenom^
men wcrven. — Die dl'cßfälllgcn Herstellung:^
kosten belaufen sich nach berichtigten dosten-
überschlage, und zwar an Maurerarbeit auf
28 ft. 24 kr., an Maurer- Matenale 2 I fi«
/̂ 9 kr., a!l Zimm erman.n 5 arb e-l t /_j 2 fl ° /,9 kr.,
an Zim ni c r -r. a n n s ^ V'l a ttnalc 9^)5./ a n T z sch -
lel ) i . I b kr., an Ä^ahlerardeu 100 st.
an ^ . " ^ ' h u n g 2 fl. 4ä kr. / zusammen auf
5i3 ss. 19 kr. — Zu wclcher Licitaiion dlo
Uebernahmslustigen zu erscheinen hiemit ein-
geladen werden. —' K. K. Kreisamt Lcubach
am 7. Iuny 1628.

Z. 711. (Z) Nr . 5Z4^
K u n d m a c h u n g .

Womit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird, daß wegen Beyschaffung der zur Ergän-
zung des Inventarial - Bedarfs der hiesigen
Versorgungsanstalten, nähmlich des Civil-Spw
tals, der Klinik, des Irrenhauses und de«
Gsbähranstalt nothwendigen Wäsche, Bettfouw
nituren und sonstigen Utmsilien, zu Felge hos
hen Gubernial-Auftrages, vom 23. v. M . ,
Erh. g. d., z. Z. i o 5 6 i , am ig. d . M . ,
Vormntags 9 Uhr, in der hiesigen Kreisamtsc
kanzleyelneMinucndo7.Vcrsteigerung^tattfin«
den wcrde. Die zu liefernden Arllkel bestehen
m vcrschicdcncr Leinwand und Zwillich, Fat-
lä'cn, wüblicher Handarbeit, in 3lschlerarbeit,
Nl Zuu'.-, Glas- und Wcißgcsch.rr, endlich in
verschiedenen andern Utensilien, deren Ge-.
si-, n,s''-!,n^^.g^ sich pach ten buchhalterisch,

.Ilien >vostenübcrschlägcn auf 2172ft.
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Z3 kr. belauft. — Die Lieferungslustigen mö-
gen sich demnach zur obbcstimmten Zeit bey
dieser Licitation einfinden. K. K. Krsisamt
Laibach am 6. Iunp 1626. ,

Z. 710. ( I ) V e r l a u t b a r u n g. Nr . 533g.
Ueber einen Auftrag eines hochlöblichen k. k.

Guberniums, ääo.Laibach den 29., Erhalt 5.
V. M . z. Zahl 11671, wird hinsichtlich der,
im hiesigen Civil - ^Vpitalsgebaude wahrend
dem Jahre 1828, vorzunehmenden Conserva-
tions- Arbeiten, am 18. d. M . Vormittags 9
Uhr , hierorts eine Minuendo-Versteigerung
vorgenommen. — Dle dießfälligen Kosten be-
laufen sich an Maurerarbeit und Materiale,
Zimmermannsarbeit und Materials an Tisch-
ler-, Schloffer-, Steinmetz-, Spengler-,Haf-
ner-, Anstreicher-, Glaser-,Drahtnetz-,Sieb-
und Boden- Reinigungsarbeit auf 340 st.
52 kr. — Die Lintationslustigen werden da-
her zur Erscheinung vorgeladen. - ^ K, K.
Kreisamt Laibach am 7. Iunp i823.

Z. 706. (Z) N r . 5364.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge hoher Gub. Verordnung vom
2g.May, Empfang g. d . M . , z. Zahl 11I22,
wird am 16. d. M . Vormittags 9 Uhr, bey
diesem k. k. Kreisamte die Mmuendo-Ver-
steigerung , wegen Konservation des Straf-
hauses am hiesigen Kastell berge, abgehalten
werden. — Wovon die Licitationslustigen mit
dem Bemerken in die Kennmiß gesetzt werden,
daß der dießfallige Kostenbetrag von der k. k.
Provinz. Staatsbuchhaltung auf Z^bfl. 6kr.
adjustirt worden sey, die Leistungen aber in
Maurerarbeit und Materialien? Lieferung, in
Zimmermannsarbeit und Materialien-Liefe-
rung, dann ln Tischler-, Schloffer-, Hafners,
Glaser-, Spengler-und Anstreicherarbeit be-
stehen. — K. K. Kreisamt Laibach am 7.
Iuny 1626.

StaVt- unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z- 728. (2) ^ Nr . I l Z 7 .
Vom k. k. Dtadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey m die
öffentliche Versteigerung,^ der zur Franz Xav.
Eeckooin'schen Concurkmaffe gehörigen , bey de«
ersten Feilbiethuna unveräußert gebliebenen
Weine sammr Geschirren, Fassern und Lageln,
gegen gleich bare Bezahlung gewilligt, und
hiezu die Tagsatzung auf den 21. Iuny l. I . ,
mit dem Beysatz? bestimme worden, daß d;ese
Gegenstände, falls sis Um hin Schätzungs-

werth oder darüber nicht an Mann gebracht
werden könnrm, auch unter demselben veräu-
ßert werden würden.

Laibach am 3. Iuny 1828.

Aemtliche MrlmubarlmZM.
Z. 720. (2) - Nr. 23äS.

Nach dem Stiftbriefs des stl. N;colaus
Kwschovitz, hochw. Pfarrer zu S t . Peter/
cläo. 3. Februar i / 3 6 , ist die Stiftung für
eine arme Bürgers-, Bauers-, Handwerkers-
oder .Tagwerkers- Tochter, aus der St.Peters-
Pfarr , zum Heirathsgute mit^ 6ost. M . M . ,
für das Jahr 1627, zu verleihen.

Jene Bittstellerinnen, welche diese St i f-
tung zu erhalten wünschen/ haben die mit
dem Tauf-, Moralitats-, Armuths - und Trau-
ungs.? Zeugnissen versehenen Gesuche bis i 5 .
July d. I . bey dem Magistrate dieser Hauvt-
stadt, welchen das Verl^hungsrecht zustehet,
um so gewisser einzureichen, als auf die spa-
ter einlangenden Bittschriften kcine Rücksicht ge-
nommen werden kann.

Von dem politisch-ökonomischen Magi-
strate der k. k. Hauptstadt Laibach am 3 i .
Map 1626.

Z. 722. (2) Nr , 23M.
Es sind nachstehende, von dem Magistrate

dieser Hauptstadt, an arme tugendhafte Bür-
gerstöchter zur ehelichen Ausstattung zu ver-
lechende Stiftungs^latze für das Jahr 1827
erlediget, nämlich jener:
s) des Johann Bapt. Bernardini, Bärge?- ,

meisters und Handelsmann in Laibach,
im Betrage pr. 17 fl.

b) der des Georg Tollmainer, innern Raths-
verwandten und Stadtrichters, pr. 24 fi.

c) der des Hans Jacob Weber, Raths-
bürger und Buchbinder in Laibach/ pr.
36 fl. 16 kr.

6) der des Jacob Johann Schi l l ing, hoch-
würdigen Domherrn in Laibach, pr. 40 fi-

Welches mit dem Beysatze bekannt gegeben
w i rd , daß sich jene Bürgerstöchtcr, die jm
Jahre 1L27, in den Ehestand getreten sind,
und auf die erwähnten Stiftungs - Platze
Ansprüche zu haben glauben, mit ihren Ge-
suchen an den Magistrat dieser Hauptstadt als
den Patron derselben bis ib . July l. I . ,
zu wenden/ und die Beweist ihrer bürgerli-
chen Geburt, dee Moral i tät , der Dürft ig-
keit, und der vollzogenen ehelichen Trauung
beyzubringen haben.

Von dem Magistrate der k. k. Provin«
zial-Hauptstadt Laibach am Z i . May M g .
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Vubsrtiial - ^erlautbaruMett.
Z. 702. (2) ad i>r. 1IDÖ4.

• AVVI-SO D'ASTA
per Y appnlto degii oggetti di Cancellaria.
— Volendosi per "pane delGoverno delta:
Daimazia procedere medianie pulbiico in-
canto alia stipulazione di nuovo contralto
di fornilura per gii oggetti di cancellaria.
qui in calce descritti, da servire ad nso
del Governo medesimo ,. e di totti gli ahn.
pubbiici uffici politici,. giudiziarj economi-
ci e di pubblica istruz-ione-esisienti in Za-
ra j ecceito qutelli, che sono abilitati a far-
lie da se stessi ia pro\ vista, si rende no to
quanto segue a norma degli, aspiranti: I.
Le licitazioni v-crranno aperte nel giorno 3
luglio venturo alle- ore dieci antinieridiane
neir uificio della Procura camerale di Zara
coll' intervento del sig. Consrgliere di Go-
verno Procura tore-camera]e> e del sig. Ca-
po Kagionato, —• II. Seguita- la delibera a
favore del miglior oiTerente si.procedera al-
ia stipulazione del contralto tra 1' nggiudica-
torio ed i funzioiiarj- suddeiti, salva pero
e riservata la govorn-aiiva sanzione. — III*
II contralto comincierä a decorrere dal
primo di settembre i8i8 e termioera col
mese di ag^sto- 1820,. — VI». I prezzi di
cadaun articolo qui in (ine- indicatt, costi-
tuiranno la prima voce fiseaie per F incanto.
V, I campiotii degH oggetti per i quali si
promiiMve la fomitarar: restano depositati
a-libera ispezionedi chiunque nelle consue-
te ore di ufficio presso 1' i. r. Direzione di
protocollo ^ speditura, e registratura del
Governo» — VI, Gli aspiranti faranno le
loro offcrte di ribasso per la generalii.a de-
g!i articoli descriui ? indicando la minora-
aione della somraa in ragione di. un tanto
per cento j nientre non saranno aeccttate
ofFerle separate per dettaglio sopra i di--
versi articoli. —- VII. Alia fine di ogrn me-
se il so mi tore "'produrra all* eccelso Gover-
no una -dettagliata speeisica appoggiata- a
boni originaii per comprovare le sommi-
nistrazioni, che avranno ovuto Inogo ncl
mese stesso. — VIII, & eccelso Governs.
farä eseguire dalla Ragioneria provinciale
la liquidazion-e relativa, onde P'imprendi-
torc possa solfecitamente conseguire-- T irn-
porto de'generi: in ogni mese 'soinmini-
strati; — IX. Saranno assoln'tämeiite ecce-
piti dalla liquidazione tutti i boni rilasciati,
da un iinpiegato,. che non abbia V incarico
della econorma interna- degli uffici,. e die
non siano stati vidimati prima dalla Dire-
zione della Cancelieria governiale. —- X.
Scorso un mese dall' approYazione del con-

tralto , V arrendatore dorrä fare «n depe-
sito di fiorini qtiatlroccnto in moiieta- so-
nante,, ovrero per 1' idenpca somma pre-
stare una canzione insqhdaria con ipoteca
di.slabili di citia o di behi campcstri frut-
tiferi non dispersi, corredata dalle prove
di esclusiva proprieläj valore ed esenzione
da earichi-ipotecarj, dietro le norme del
§. 1^74 del Godice universalex e tale cau-
zione sara operativa per tutti gli obbligbi
del f'ornitore lino al terminc del contratto,
— XI. Ogni concorrente- per essere am-
mcsso all' offerta dovra previamente depc-
sitare presso la Procura caraerale quaran-
ta fiorini:.- qucsto deposito saca^. iinita t'
asta 3 restitoito a ciascun oblatore men©
•quello del dcliberatario die sarä trattenu-
to sino alia prcstazione,. ed acceltazionc
della prammatica pifggieria. — XII. Se
per difelto nelle qualita, quantita. e peso
si dov esse prowedere altrove iAi O£s;etti
cüntemplati dal contralto di fornitura, ris-
pondera in via -esecutiva. 1' inxpreditore? e
la di lui eauzione-di ogni differenza, ch«
potesse risultare a danno dels erario, Ve-
rificandosi:, questo caso potra il GOT erne
dichiarare. scioltt) i p so ju re il contral-
to, e procedere ad un uuovo incanto t
tuito danno , spese e perieolo deli' impren-
ttitore • dccacluto,. e della di lui cauzione«,
•— XIII. Ognj.. spesa di .stamps, banditore,
boilo, ed iscrizione ipotccaria cadra per
intero a carico del deliberatario,- — XIY4
Vcnendo all' imprenditore, od ai di lui
agenii presentato tm bono in regola dor-
ra senza ritard-o esser essettuata la conscg-
na degli oggetti nel medesimo richiesti,
satto comminatoria. all.' imprenditore di un*
mulfa- di fiorini cinque da riscuotersi in via
^niministrativa» Qtialora per la frequent«
trascuratezza si avesse per piü volte in un
mese ad infliggere la multa sara pure ia
facoltä del Governo di scioglicre diretta-
mente il contralto per 1'efFelto u t supra*,
—- XV, II contralto e obbligatorio per 1*
oblatore dal giorno in cui ba firraato• il-. pro-
tocollo di licitazione e per T erario dal
giorno della sanzione del contratto, XVI».
Nel caso cbe it piü vantaggioso offerentc
rifii.itassG di apporre la propria firma al con-
tralto } il-prolocollo di licitazione gia da lui
sottoscritto terra Inogo dellö stesso con~:

tratto, rimanendo in arbiirio del Governo
o di obbligare 1'. offerente all' adempimen-
to dclle condizioni. rhenule nell'approyat»
protocüllo di licitazione, o di aprire un
nuovo pubblico incanto a tutto riscliio? «
spese deli' offerente.

(Z. Amts - Blatt Nr, 72. d. 14. Iunp 1828.)
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« I Prezzo fiscale del generi
/ " O • — •

* * . . • •

° Iudicazione dc^U O^selti da SOmtllillistrarsi di pmna qualltä | di ssconda qualiti Osaemaiö&i.

£ sior, car, I 4_ti £or. car, 4, ti
g ..„„„„„ 1 r t.,J.^._J _ „ r . , _ _ _

1 F e n n e d a s c r i ve r e al mazzo di n u m e r o 2 0 1 — 4 3 | 2 — 22 3 r e sari teuut©
2 InollioStrO ai quai'tlUZO , , « . . . — i 5 j ~~ —- — — asoiuministra-
5 POIYCL-O n e r a da m e l i e r e su l lo s c r i l t o alia r e i .hoümi

h b b r u g r o s s a v e n e t a * . . . . . • — 3 — — •— — c a t t ö l e c a p a c «
4 . ' B o l ü n i • g r a n d i . s& m i ^ l i a j o , . , * . 1 5 3 2 ~ ~ " —• — i " ' u u a d i d u . * -

5 detli mizzam _ id. , . . . e . - 45 2 ~ - — ZZi^**"
6 S p a g o in gomi to l i alia Übbra g rossa v e n e t a — 2-A 3 ™" — —•
7 Ce ra i acca at fun to * * . . . . • l Ö3 2 — 4-5 2 .
8 Calamaj d i l e g n o c o n p o l v e r i n o 1 ' u n o . — 21 — — — —
q C o r d o n c i n o g i a l l o , c n e r o d i s e t t a i1 onc ia — 5 o — — — — I

10 S t e c c h e d ! osso 1' u n a . . . . . . ; _ • 8 — — —- — -
11 G o m m a e la süca T oncia • , , , , • _ 8 — —> —~ ^ .

i 2 l T i r a l i n e e d i n o c e a s s o r t i t e F u n a , , « 8 — — —• —
i3f QuadreÜi da (rigare „idern"^ 1'uno . *' - 5 1 ~~ — ~~ \
14 Lapis ncri ai niazzo di n»° 12 . . • —• o o — — 22 j 3
\h dett i ' ross i id. .id. , , . - 5o - - r 22 5
16 Sandracca in vasetti di vetro Is uno • -— 4 — — — — 1
17 Forbici jgrandi da cartolajo - . . . - . , — \ 3 i 3 — i — -—Ji

Dali7 i, r, Governo della Dalmazia Zara 11 6 maggio 1828^
DOMENIGO DE CÄ,TTAXJ ?

i , R t S e g r e t a r i o d i G o v e r n o ,

Z. 7O3. (2) ad Nr. 11684*
AVVISO D' AS.TA

per P appaUo deüe candeUe di cerra. 1.
Ssel locale di res ident dnlT i. t\ Cipitani-
tQ-circolare di /,atM , o i ivinli ii rn^desi-
1110 si tcrr:i T.tsU. ii /T;:!; vrrru aporta
alle orc dieci anlßmeri I; ,:..̂  ,1 •] r= • ;i ^ veu-
tiseiginuno veiiuu1" pe: I .ippal'.ü dc\''O cr.iAe-
le di cera occ-'Vi'î iHi per mi anno ^^!; L v.jcj
governiali ed allri in Zara, — 2. Noa verra
ammesso aiT asta verun osserente, cha non-
abbia prima depos-it'aio al Gapitanato circo-
lare suddetto !a somaia di iidriai. settanta
da sernre di pic^^iena interitiaLe e resti-
tuirglisi al acceltaztone della pramtnatiCa ehe
produrrä, come in appresso.. — .3. L i de-
li'^era seguira, a favore del miglior offerente,
e si stipularä eon esso un c«nitratto secon-
do il centenuto nel presente avviso _, e §ai-
va li governativa approvazione. —* i^* La.
Toce fisc.il.e, sulla quj'e avr'a luago 1' asta5

i fisata a fiLoriai urio e karantaai euique per
pgni fanto di candele di cera bi^taca . beja.e

stagionata, delle quali sei debbono pesare
un inim , avere lo sinpi.no di sino botnba-
CG c\ic si es'-'Mi i i -1 t ' iHi ia lurjübczza de i -
!a c i a J c l a . e o u i . ^ ; l i i e r e a"' "" " *rni ,
c!i^ •• !v>is l t ino pr-s^o l \ i . ; ^ _ _--.i-
t0 j ^ /.ara ^ presso P i. r. Oire-
zionc ^ n , t ' l ' j go-ci-aUli d' ordiae.- —
5. L? carii •:.• divuiiiLio avere la marca del-
la ia o \,. i c a e J c s •» e r c c MIS e g a at e dalF ap pal-
ä-.loro in ijiiuiro periodi di tempo, cmh

co no fnuti ne\ ^iorno pritno agosto anno
C'»rro.i"e , duoceulo iunii nel. pritno .setteru-
hvc succG^ivo, miUc fnati nel pnino-no-
vemSiv auno s 'ess?. c cinqaecento fuati
nci prima ^ i i n y i 3 iq, salyoal Governo
di es^oi'iic altri dnc3cnto fuii.tr, oecorren-
do fi>7o a Uirto f^bbrjio successivo. — 6»-
L 'a 'maki io ic 1 -n >l bü^o .di- far U'aspor-
l a r e

l i p,Ojv. ls su-ddette candek
di cera tini . ^ o mq^Mitu di aa*
posi.o dJ l , :. r. i^-LVjme.degUV^Öicj go-
vernnli d 'o r line in buöna conduione, e
seaza Yerua ag,'rarii dcU'erario, E qualö-
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^a 1* appaltatore sacesse venire a Zara le
«andele da altro luogo? nori potra prelten-
dere vernw abbuonatneuto pel dazio dug i-
nal-e o altra quakniqne si.st spcsa clie in-
contrasse. ' Tutie le spe.se d'asia, delibe-
T3L? contratißj tasse puhblielig di quaiun-
que natura e denorninazione, e dmtti di
copie-, staranno pure a canco dell' appal-
tatore, — 7« -Rilevandösi inesaltezza -nel
Bumero deÜe caudele, correiauvarnente ai
peso, ü qu-le si- effjuuerä tolki aLe me-
desime gl'invoJti, gü spagki ed altro, op~
pure nelia qaaltta e forma . -sarauno ritiu-
•tate ;-tarito all'atto d U ricevimento., quui-
to in quaimique aitro terap •, in cut si scu-
prisse il dileüo. Nel caso di riiiulo. e iu'
obbligo l'appaitatorc dicasnbiare suli'istati-
te le candele, ehe si restiiuirarmo senza
^iritto a coiiipenso» Se poi I' appaltature
aostenesse elic le can dele sooo e^ualt a'
campioni e ritiuiassa di sosLituirue aitre ad
fissi veraraeate eguaii, i'i. i\ Direziotie dc~
gli Ufiicj governiaU d' ordine scegliera due
uidividui intelligent!, acereditaü e probi, al
eiu-dizio de' quaii 1' appaltatore se non vurrä
soltostare ^ sarji provveduto •amininistrativa-
jnente a tutto di iui carico. 8„ 11 pagamento
deiia eseguita somnuiiis.trazione"ši. cünseguira
dati'appäitatore pr nWineme dietra ia tego-
lare produÄione al Governo deüa domanda,
munita, dclla ricevuta delle caadeie, rilas-
ciatagli dais i, r, Direzione degli Ufiicj go-
Tcrniali d'ordine, e la revisicme e liquida-
zione per parte dell' i. r Regioneria pro-
vinziale-di stato. — 9, Venti gionii dopo
i'-approva?ione del contralto dovra Tappai-
tatore depositare presso al Governo lasooi-
nia di fiorini seitecento in moneti di cosi-
venaione, oppure prestare per Ia summa
gtcssa tin:\ cauzione insolidaria co-n ipoteca
di stabili in citta o di bcni campestri irul-
tiferi non dispersi, corred-ita deile proTe ;

legaü di esclusiva propneta, vaiore ed escn-
zione da caricbi ipotecarj.; e ciö dietro le.
norme stabilite dai §. U74 del codice ci-
vile universale* Con ia indicata somma o
pieggieria verrä garantito 1' adempiaieato
per pane deli' appaltatore a tutii g'i ob-
bli«hj del contralto« — iQ, Non e pertnes-
$0 all' appaltatore di cedere-,-rinunzLare o
snbappaitare Ia fornitura al medesimo deli-
feeratai# —- 11» H' contralto d? appaito^ dl
cui si'tralta, sara obbiigatorio pel deUbo-
ratariö dal giorao in cur.avra egli fii'inato
üprotocollo d'-asta7 e pel Governo dalgior-
uo nel,quäle lo approverä» Qualora il m.i-

glior-offerente-air asta rifiutasse di apporre
Ia propria firma al coiuratto, il ratiticuto
prülucoilo d' asta teriä le veci del contral-
to scriiio , e sara in arbitrio del Governo
di obuligarc il deliberatario aÜ'adempiinen-
to degh- obblighi risultantd d 1 protocollo
snddcttOj o di esporre i* consratto a nuo-
ra pubbUca asta a tutto risch-io e spese
del deiiberatario medesimo , ritenuta Ia pieg-
gienä interinale contemplata dail' srticolo
2 in difaico delle spese maggiori, ehe ri«
sultar potessero nel primo caso, o della
sünsnia delle differenze-, cbe nel secondo
Caso lo «tesso deliberatario dovrä riitnide-
re : e se anche il risultato della nnova asta
liou esigfs^e indennizzazione a favore deli*
erario, ciönonost aite Ia detta pieggieria in-
terinale sarä ritenuta a prcgindicio dell'-a-n-
teiiore deliberatario» — 12 Resta Übers
alle autoi'ita. pohdebe^ alle quali spelta F
invigüare stilla eseeuzione del contralto di
premiere tittle le misure alte all' esatta os-
servan-za deilo stesso, ritnanendo dull' altro
•Cüiito ai contraenti il diritto in tutto di'ri-
volî ersi ai tribunali di «iusüzia per osni-
titoiO" e competenza, die credessero pöter
loro risulure dal contralto medesimo* -—
Dali'i, r. Governo della Dälmazia Zarra Ü.
% maggio 1828.

DOMENICO DE GA.TTA.NJ,
I, R. S e g r e t a r i a d i G o v e r n ei*

Z.724. (2) üä Nr . 7597.
G u b e r n i a l - V e r l au t b a r u n g ,

womit die Competenz zur Wiederbesttzung
des erledigten für G-ynmasialschüler bestimmten
fünften krainerlschen Unterrichtsgelder- S t i -
pendiums im jährlichen Ertrage von 5o fi.
C. M . / ausgeschrieben wird. — Es ist sin
für Gymnasialschüler bestimmtes krameristhes
Untevrichtsgelder- Stipendium^ im z'ährlichen
Enrage von 5o fi. C. M . , in Erledigung ge-
s,>;^,^^. — Zcn.', wclche dle^s Slivendium
U! erhalten wun'ch:n, bab^n sonach chre mir
dc-n H'au '̂chenie, tc.n ^ü"s l ' .g^t ts- , Pocken-
0^.'" ^nv '' ".a^e^gni"e/ so n".e mit den S t u -
-- . - ' , ^ " " d e r 'wey lcyten Semestern
lclcgtcn '^c'l.chc, b:s !c.)ttn l . M , bey dieser
3andesstclle lo ae^ß einzureden / ssls auf
soater emlangcndc, oder aitt obige Art nicht
b.leZtt besuche, rcm Bedacht genommen wevc
den'wlrd. — Vom k. k. lllprlscdcn GubeV«'

z e r d ^ i a n d r - r a f v. A l c h e l b u r g ,
k. k ^'ubeuua^- Secrc:ä'. .

als Referent.
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Z. 7l4. (2) gä^um. I i 8 5 i j i 5 ^ 6 .
K u n d m a c h n n, g

wegen Besetzung einer im Provinzial- Straf-
hause in Laibach erledigten Aufsehers-Stelle..
Bey dem Provinzial-Strafhause m Laibach,
ist eine Aufsehers-Srelle in Erledigung- ge-
kommen. Ml t diesem Dienstplatze ist ausser
der freyen Wohnung und der Leibes-Mon-
tur, eine sixe Löhnung von jahrlichen, i5t>ft»,
M . M . , dann ein Natural-Deputat von,
jahrlichen 6 Klafter Brennholzes, und von
12 Pfund Unfchlittkerzen verbunden. — Die-
ses wird mit dem Bemsrken zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß Diejenigen, wMe sich
um den erwähnten Dienstplatz zu bewerben ge-
denken, ihre dießfallig dokumennrten Gesuche,
worin sich über Geburtsort,, Alter,, Stand,
bisherige Beschäftigung und, frühere. Dienst-
leistungen, vorzüglich aber über gute Morali-
tät , gesunde und starke Lcibeskonstitution,
dann über die Kenntniß der, deutschen und
kramenschen Sprache auszuweisen seyn wird,
bis i5. des kommenden Monates Ju ly , bcy
diesem Lander- Gubernium einzureichen, haben
werden. Noch wird erinnert ^ daß bey Be?
setzung des in der Rede begriffenen Dienstpla-
tzcs auf Individuen lcdigen Standes vorzügli-
cher Bedachr werde genommen werden.—

Vom kaiscrl. königl. illyrischen Gubernium
Laibach am 6- Iuny 1626,.

Iosi Freyh. v. F lödnigg,
k. k. Gub. Secretary

Z. 716. (2) K u r r e n d e Nr. 973/^ 1520.
des k° k. illvrischen Landes - Guberniums zu
Lmbach. — Befrepung der Schub-Rekruten-
.und Arrestanten- Fuhren^ von der Weg-und
Brückemnauch-Enmchtung. — Die H0H3 all-
gemeim Hofkammer hat mit Verordnung vom
17. September 1827, Nr. 3929^ befohlen,
die Dchubfuhren, dann die Fuhren mit Re-
kruten,, Arrestanten und Verbrechern, vom 1.
November 1627 an/ gegen bezir̂ sobrigkeiiliche
Certifi catc„̂ un d Vo rweisung dcriVchubzeUel beY
allen Weg-,Brüclenmauth- und Uebcrfuhrs-
ssationm m a u t h f r e y, zu behandeln. — Dieß
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —

Laibach den 17., Map !628.'
Joseph Canüllo Frevherr 0. Schmidburg/

Landes -Gouverneur.
Franz R i t t e r v. I a k 0 m i n i ̂

k., k. Gubernial-Secretar/ als Referent.

Aewtliche MrlautbarnnFbtt.
Z. 721. (2) Nr. 2Zä7.

Es sind zwey Jakob Anton Fanzoische
Stifmngs-Plätze für ehrbare, hier Morne

Mädchen, des bürgerlichen oder auch minderw
Standes, als Aussteuer zu 40 ft° M . M .
erlediget.

Zu dem einem ist jene Bittstellerinn beru-
fen, die sich bis einschließend dem Jahre 1816^
zu dem andern aber jene, die sich im Jahre
1627,, verchelicht, hat.

Dieses wird mit dem Beysatze bekannt ge-
geben , daß, die oießfalligcn Gesuche bey
dem^geftrtigten Stadtmagistrate mit den Tauf-
und Trauungsscheinen, dann Sittlichkeits-und
Dürftigkeits-Zeugnissen versehen/ bis i5. July
l. I . ellrzureichen sind.

Von dem volinsch5 ökonomischen Stadt-
Magistrate Lmbach am Z i . May 1628.
Z-719., (2) — — — - — « .

L i c i t a t i o n s - A n k ü n digUng.
Von der k. k., Taback- und Stampelgefal-

lcn- Administration zu Lmbach im Königreich
I l ly r ien, wird zur Kenntniß gebracht, daß
bey ihr im Amtsgebaude auf dem Schulvlatze,
Nr. 297^ im zweytem Stocke, den 10. July
1628, Vormtttag um 10 Uhr, die Licitation
zur Lieferung des für das hierortige k. k.
Stampelamt auf ein Jahr, nämlich vom 1.
November- 1626', bis Ende October 5829?
erforderlichen mittelfeinen Kanzleypapiers von
dreyzehn Hundert Rissen, welches iZ"Zoll in
der Höhe^ und 6 Zoll in der Breite haben
muß, nur Vorbehalt der höheren-Ratifikation
abgehalten werden- wird».

Zu nur
dle Pasiierfabrikanten, sondern auch Papier-
handler mit der Erinnerung eingeladen, daß
die Bedingnisse des Comractcs, so wie die
Musterbögen bey der Administration, wahrend
dcw Amts stunden von 8 Uhr früh , bis ẑ
Uhr Nachmittag eingesehen werden können ^
und daß jeder Mitsteigernde am Tage der Ver-
steigerung über die Fähigkeit zur Leistung der
Caution, welche, nach den Ausrufspreis von-
2 fl. i6kr. pr. Riß, m runder^Bumme Z00 ft»
C. M. betragt,, entweder in Baaren, oder
mittelst öffentlichen Staatsobligationcn nach
den für Gefalls-Eautwnen bestimmten Cours-
werthe, oder- mittelst̂  Bepbnngung einer auf
den Cautionsbttrag in Conventions - Münze
ausgefertigten pragmatikalisch' versicherten Cau-
tions-Urkunde sich auszuweisen habe> und
daß der Bcstbiether gehalten-stye, die Caution
mit 10 pr..Cw., von der entfallenden ganzen
Llefsrungs- Summe bey Unterftnigung des
Licitationsprotokolls zu leisten.

Uebrigens wird noch bemerkt, daß nach-
tragliche Offerte nach den bestehenden Vors
schriften nicht angenommen werden dürfen.


